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HOTELLERIE

Kemmeriboden -Bad
ist wieder zurück!
Nach der Flutkatastrophe vor einem
Jahr öffnet der Landgasthof Kemmeri-
boden-Bad in Schangnau BE wieder
seine Tore. Ein grosser Tag für das
Hotelierpaar Invernizzi.

Text und Fotos Oliver Borner

Die Bilder schockierten vor einem Jahr
die gesamte Gastronomie- und Hotelle-
riebranche: Nach einem kurzen Unwet-
ter mit sintflutartigen Regengüssen
schwoll der Fluss Kleine Emme massiv
an und überschwemmte den Landgast-
hof Kemmeriboden-Bad in Schangnau
BE. Das gesamte Erdgeschoss des über
200 Jahre alten Betriebs in der Heimat
von Beat Feuz wurde überflutet und zer-
stört, die Fassungslosigkeit beim Besit-
zerpaar Reto und Alexandra Invernizzi
war riesengross.

Heute können die beiden nun wieder
lachen. Dank dem unermüdlichen Ein-
satz der Bauarbeiterinnen und -arbeiter
und der raschen Planung der Architek-
ten steht fast auf den Tag genau ein Jahr
später die Wiedereröffnung des Betriebs
an. «Es freut uns riesig, dass wir nach
diesem Ereignis und nach nur einem
Jahr wieder zurückkommen und den
Landgasthof Kemmeriboden-Bad mit
den neuen Räumen wiedereröffnen kön-
nen», sagt Hotelier Reto Invernizzi ver-
gangene Woche gegenüber TeleBärn. Er
sei stolz darauf, was sein Team und die
vielen Arbeiterinnen und Arbeiter inner-
halb kürzester Zeit geleistet hätten. «Ein
solcher Um- respektive Neubau war nur
mit der Hilfe der gesamten Region mög-
lich. Dafür sind wir unendlich dankbar»,
so Invernizzi.

Unwettertisch soll erinnern
Die zahlreichen Spuren des Unwetters
sind mit dem Umbau verschwunden, die
Hotelgäste sind seit dem 6. Juli 2023 zu-

Gastgeber Reto Invernizzi in der Küche des
Landgasthofs, als sich diese noch im Umbau
befand.
rück. Dennoch will das Hotelierpaar das
Ereignis nicht vergessen. Das Unwetter
bleibt Teil der Gasthofgeschichte. Des-
halb steht in der Gaststube nun der so-
genannte Unwettertisch. Die Platte be-
steht aus den rund zoo-jährigen
Riemenböden, der Sockel ist ein grosser
Felsbrocken, den die Kleine Emme im
Sommer vor einem Jahr auf das Grund-
stück geschwemmt hat. Damit bleibt das
Unglück als Mahnmal in der neuen Gast-
stube bestehen und gehört neu zum
Kemmeriboden 2.0.

Seit dem 6. Juli ist der Landgasthof Kemme-
riboden-Bad wieder für alle Gäste geöffnet.
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